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Grußwort ______________________________________________________

Grußwort

Liebe Gemeinde,
am  Anfang  des  Jahres  stand  sie  schon 
einmal  hier  im  Gemeindebrief:  die 
Jahreslosung. „Siehe, ich mache alles neu.“ 

Ein  Satz,  der  einen  durch  das  ganze  Jahr 
begleiten  kann.  Nicht  nur  im  Januar,  wenn 
alles  nach  Neuanfang  klingt,  sondern  auch 
mitten  im  Jahr  –  wenn  der  Alltag  längst 
wieder eingekehrt ist. 
Jetzt, im Frühsommer, bekommt dieser Satz 
noch einmal eine eigene Farbe.

Draußen wirkt alles nach Aufbruch. Die Tage werden länger, die Gärten 
stehen voller Grün, überall wird gepflanzt, gebaut, geplant. Kinder sind 
länger draußen, Fahrräder tauchen wieder auf, und an vielen Abenden 
riecht es nach Grillkohle.

Und gleichzeitig sind viele Menschen ziemlich müde. 
Das Schuljahr zieht sich. Die Kalender sind voll. In vielen Familien läuft 
gerade  alles  gleichzeitig:  Termine,  Prüfungen,  Projekte,  Abschlüsse. 
Man arbeitet sich Richtung Sommerferien – und merkt erst dann, wie 
viel Kraft dieses Jahr schon gekostet hat. Vielleicht gehört genau das 
zusammen: Aufbruch und Erschöpfung. 

Der Sommer ist auch eine Zeit der Übergänge. Konfirmationen liegen 
hinter  vielen Familien.  Für  manche endet  bald die Schulzeit.  Andere 
beginnen eine Ausbildung, wechseln die Schule oder ziehen um. Etwas 
geht zu Ende, etwas Neues beginnt. Oft leise, manchmal unsicher.

Mitten in solche Übergänge hinein klingt die Jahreslosung: 
„Siehe, ich mache alles neu.“

Das gilt nicht nur für einzelne Lebenswege. Auch in unserer Gemeinde 
steht gerade vieles auf Veränderung. Zum ersten Mal arbeitet hier eine 
Pastorin. In der Region wachsen wir enger zusammen und überlegen, 
wie wir  als Gemeinden künftig gemeinsam unterwegs sein können – 
auch mit unserer Nachbargemeinde in Daverden. Und wir beschäftigen 
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 _____________________________________________________ Grußwort

uns mit der Frage, wie unsere Gemeinde- und Pfarrhäuser in Zukunft 
genutzt werden sollen. 
Das  sind  große  Themen.  Und  ehrlicherweise:  auch  große  Ver-
änderungen.

Ich  schaue  darauf  mit  Neugier  und  Zuversicht.  Denn  der  Satz  der 
Jahreslosung ist kein menschliches Projekt. Es ist Gottes Versprechen: 
„Siehe, ich mache alles neu.“
Auch  durch  solche  Prozesse  hindurch  ist  Gott  an  unserer  Seite. 
Vielleicht nicht immer so, wie wir es planen oder erwarten. Aber mit der 
Zusage, dass Neues wachsen kann.

Und die  Botschaft,  die  wir  als  Kirche  weitergeben,  trägt  schon sehr 
lange.  Seit  fast  zweitausend  Jahren  erzählen  Menschen  von  Gottes 
Liebe, von Hoffnung und von einem Leben, das größer ist als das, was 
wir gerade sehen.
Ich  glaube:  Diese  Nachricht  hat  auch  in  Zukunft  etwas  zu  sagen.
Hier bei uns – und noch lange darüber hinaus.

Herzliche Grüße, Pastorin Anna Grundhöfer
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aus dem Gemeindeleben _________________________________________

Aktuelles aus dem Kirchenvorstand

Geschafft! Die Zeit der Vakanz in unserer Kirchengemeinde ist vorbei. 
Die neue Pastorin hat ihre Dienstwohnung mit ihrer Familie bezogen 
und der Einführungsgottesdienst ist sehr gut verlaufen. In den letzten 
Monaten kamen so einige Aufgaben auf den KV zu. Die Pfarrwohnung 
sollte pünktlich zum Einzug fertig saniert sein. Etliche Formalitäten und 
Anträge  für  Anna  Grundhöfer  mussten  ausgefüllt,  genehmigt  und 
bearbeitet werden. Und die normale Gemeindearbeit durfte auch nicht 
zu kurz kommen.
Ein bisschen stolz sind wir als Kirchenvorstand schon auf uns, dass in 
dieser Zeit fast alles reibungslos funktioniert hat. Wir sind zusammen 
mit unserer Kirchengemeinde ein fast unschlagbares Team.
Ein  Highlight  unserer  Arbeit  war  die  Organisation  des  Einführungs-
gottesdienstes.  Viele  Telefonate  und  Mails  wurden  getätigt,  bis  das 
Programm mit der anschließenden Feier so stand, wie es sehr viele von 
euch miterlebt haben.
Beim Einführungsgottesdienst für Anna Grundhöfer zeigte sich, wie gut 
der  Zusammenhalt  unserer  Kirchengemeinde  ist.  Viele  Gemeinde-
mitglieder  haben  sich  in  unterschiedlichster  Weise  an  diesem 
Gottesdienst  mit  eingebracht.  Doch  dazu  mehr  in  einem  separaten 
Bericht in diesem Gemeindebrief.

Jetzt geht die Arbeit für uns mit Anna los. Vieles muss besprochen 
und organisiert werden. Ganz wichtig ist die Arbeit mit den neuen 
Konfirmanden, wann es los geht und wann die Konfirmationen im 
Jahr 2027 stattfinden.   
Jürgen Neumann

 Zählerstand der

Solaranlage auf

der Etelser Kirche

April 2026
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___________________________________________ aus dem Gemeindeleben

Bericht Einführungsgottesdienst

Am 01.03.2026,  ihrem ersten  offiziellen  Arbeitstag  in  unserer  Kirchen-
gemeinde  und  genau  ein  Jahr  nach  der  Verabschiedung  von  Martin
Beckmann, wurde Anna Grundhöfer feierlich in ihr neues Amt eingeführt.

Der Gottesdienst begann im 15 Uhr in unserer Kirche. Aber schon  zwei
Stunden vorher  waren viele fleißige Helfer  am Werk.  Es wurde Kaffee
gekocht, Tassen, Gläser, Getränke und das Buffet wurden bereitgestellt.
Ab  14.30  Uhr  strömten  die  Gottesdienstbesucher  dann  aus  allen
Richtungen  herbei  und  die  Kirchenbänke  sowie  die  zusätzliche
Bestuhlung reichten nicht aus, um ihnen allen einen Sitzplatz zu bieten.
Beim feierlichen Einzug unter den Klängen der Orgel, der Bläsergruppe
„Tuten  und  Blasen“  sowie  des  Gospelchores  mussten  sich  die
Mitwirkenden  und  Anna  Grundhöfer  einen  Weg  durch  die  Menschen-

menge  bahnen,  um  auf
ihre  reservierten  Plätze
in den ersten Reihen zu
gelangen.  Der  Festakt
konnte  beginnen.  Der
Kinderchor, der unter der
Leitung  von  Edelfried
Henning  unsere  neue
Pastorin  mit  zwei
schwungvollen  Liedern
begrüßte sorgte gleich zu
Beginn für eine gute und

lockerer Stimmung. Für die weitere musikalische Gestaltung sorgten der
Gospelchor,  der  Kirchenchor  und  der  schon  erwähnte  Bläserchor.
Superintendent Fulko Steinhausen führte Anna Grundhöfer offiziell in ihr
Amt als Pastorin der Etelser Kirchengemeinde ein. Bei der Einsegnung
standen ihr Jens Jürgenbering (er hat sie in ihrer Jugendzeit  begleitet)
sowie ihr Ehemann Alexander und ihre Schwester Sina Bigalke bei.

Für ihre erste Predigt hatte sich unsere neue Pastorin aus dem Lukas-
Evangelium die Geschichte vom Fischer Simon ausgesucht, unter dem
Motto 
„Kopf hoch!  Du bist  gesehen und wertvoll.  Schau mit  mir  nach oben -
Wunder sind möglich. Trotz Schuld bleibe ich bei dir. Ich berufe dich, die
Welt mitzugestalten“ 
bekamen wir eine lebhafte und beeindruckende Predigt zu hören. 
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aus dem Gemeindeleben ___________________________________________

Im  Anschluss  an  den  offiziellen  Gottesdienst  bekamen  alle  Gäste  die
Gelegenheit, mit Anna Grundhöfer und ihrer Familie bei Leckereien vom
Buffet, Kaffee und weiteren Getränken zu feiern. Dabei begrüßten auch
„offizielle“ Vertreter aus der Politik und den Vereinen die neue Pastorin in
ihrer  Mitte.  Von  einigen  Pastorenkollegen/innen  bekam  sie  kleine
Präsente.  Martin  Beckmann,  der  mit  seiner  Ehefrau  Sylke  diesen
Nachmittag ebenfalls mitfeierte, gratulierte seiner Nachfolgerin und auch
der Kirchengemeinde. 
Anna  Grundhöfer  selbst  nutzte  die  Gelegenheit,  sich  im  Namen  der
Kirchengemeinde bei Jürgen Neumann für nunmehr 20 Jahre Vorsitz im
KV  sowie  bei  dessen  Ehefrau  Ulrike,  die  ihm  immer  den  Rücken
freigehalten hat, zu bedanken und Präsente zu überreichen. Nach über
drei Stunden endete der fröhliche bunte Nachmittag. 
Ulrike Neumann

 

Bilder: Wolfgang Hustedt, Privat
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Zwei haben es besser
als einer allein, denn
zusammen können sie
mehr erreichen. Dieser
Rat aus der Bibel
(Prediger 4,9) bringt
das Treffen der
Kirchenvorstände aus
Daverden und Etelsen
auf den Punkt. 

aus dem Gemeindeleben

Gemeinsam in die Zukunft

Am Samstag, den 24. Januar haben wir uns im Gemeindehaus in Achim
getroffen und überlegt, wie unsere Kirchengemeinden in Zukunft enger
zusammenarbeiten können.

Das ist kein Nebenthema, das man bereden könnte, wenn man sonst
nichts zu tun hat. Mittlerweile müssen wir uns darauf einstellen, dass es in
den nächsten zehn Jahren finanzielle und personelle Einschnitte geben
wird, die sich stark auf die Arbeit in unseren Kirchengemeinden auswirken
werden, z.B. weniger Pfarrstellen. Wie kann unsere Arbeit unter
veränderten Bedingungen aussehen, wenn vielleicht nicht mehr jede
Kirchengemeinde jedes Angebot halten kann?
Die Antwort ist: Vernetzung und engere Zusammenarbeit. Ideen
gemeinsam machen, Organisatorisches zusammenlegen. Es wird z.B.
einen gemeinsamen Gottesdienstplan geben. Dazu brauchen wir auch ein
neues Denken und Wir-Gefühl.

Und es ist klug, jetzt zu beginnen, um in den nächsten Jahren eine Struktur
aufzubauen, die dann trägt. Dazu sind beide Kirchenvorstände bereit,
gemeinsam mit Anna Grundhöfer und Lars Quittkat. Denn wir wollen nicht
nur einsam Probleme verwalten, sondern gemeinsam die Zukunft
gestalten. - auch zusammen mit Ihnen! Und wir vertrauen darauf, dass Gott
auf diesem Weg Verheißungsvolles entstehen lässt.

Kirchenvorstände Etelsen und Daverden:
Gemeinsam in die Zukunft
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Es geht wieder los: 
Konfi-Kids - Geschichten von Gott entdecken

Die Konfi-Kids (ehemals Hoyaer Modell) laden wieder zum Mitmachen
ein!
Eingeladen sind alle Kinder, die nach den Sommerferien in die 4.
Klasse kommen. Wegen des Vakanzjahres im Pfarramt öffnen wir die
Gruppe diesmal ausnahmsweise auch für alle Kinder der kommenden
5. Klasse. 

Ein Jahr lang entdecken wir gemeinsam die Bibel und den christlichen
Glauben: Wir hören spannende Bibelgeschichten, stellen Fragen,
basteln, spielen und probieren vieles aus. Es geht darum, Glauben
kennenzulernen - neugierig, kreativ und mit viel Spaß. Die Treffen
finden alle zwei Wochen in kleinen Gruppen statt - mit maximal fünf
Kindern. Die Gruppen treffen sich jeweils bei einem der Kinder zu
Hause. Die Eltern begleiten die Gruppe und gestalten die Treffen. 

Damit das gut gelingt, treffen sich die Eltern vorher mit mir: Alle zwei
Wochen montags um 17 Uhr im Gemeindehaus bereiten wir gemeinsam
die nächste Einheit vor. Wir entdecken zusammen den Bibeltext,
tauschen Ideen aus - und ich bringe Material für die Gruppen mit.
Neben den Kleingruppen gibt es auch gemeinsame Konfi-Kids-Tage für
alle Kinder - und als besonderes Highlight eine Kirchenübernachtung. 

aus dem Gemeindeleben

Konfi-Kids

Ein Elternabend mit allen Informationen findet
am 2. Juni um 20 Uhr im Gemeindehaus
statt. Die Konfi-Kids starten nach den
Sommerferien. Die Termine der Kleingruppen
können die Familien dann flexibel miteinander
vereinbaren. Wir freuen uns auf viele
neugierige Kinder!
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aus dem Gemeindeleben

Konfi-Zeit 2026/27 - Ein Jahr für deine Fragen
Was glaubst du eigentlich?
Gibt es Gott - und wenn ja: Wo merkt man das im Leben? 
In der Konfi-Zeit nehmen wir uns Zeit für genau solche Fragen. Ein
knappes Jahr lang treffen wir uns, reden über Gott und die Welt,
diskutieren, lachen, probieren Dinge aus - und entdecken gemeinsam,
wo Gott in unserem Leben ist. Eingeladen sind alle Jugendlichen, die
zwischen Juni 2012 und August 2013 geboren sind oder nach den
Sommerferien in die 8. Klasse kommen. 

Wir starten am 15. August mit einem Kennenlerntag und gemeinsamen
Essen. Am 18. August geht's dann los mit der neuen Konfi-Gruppe.
Die Konfirmation feiern wir am 25. April 2027. Unsere Treffen finden alle
zwei Wochen dienstags von 16 bis 18:30 Uhr statt. Am Ende essen wir
immer noch gemeinsam zu Abend - Zeit zum Schnacken gehört nämlich
genauso dazu.

Konfirmation 2026/27

Für Eltern gibt es
vorab einen Infoabend
am 30. Juni um 20 Uhr
im Gemeindehaus.
Dort erklären wir alles in
Ruhe und beantworten
alle offenen Fragen.

Ich freue mich auf Euch!
Eure Anna
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Frauenfrühstück – Rund um das Thema „Schlaf“

Am 14.02.2026 fand erneut das Frauenfrühstück im Gemeindehaus
statt. Wieder einmal war das Interesse so groß, dass wir eine Warteliste
einrichten mussten. Umso erleichterter waren wir, dass sich diese
Situation sprichwörtlich in letzter Minute lösen ließ. Ob die große
Resonanz unserem Frühstücksangebot oder dem spannenden Thema
geschuldet war – ganz gleich. Entscheidend war die spürbare
Vorfreude, mit der die Teilnehmerinnen erschienen.

Passend zum Valentinstag war das Gemeindehaus in verschiedenen
Pinktönen dekoriert. Handgefertigte Herzen und Rosengläschen
sorgten, wie immer mit viel Liebe zum Detail arrangiert, für eine warme,
einladende Atmosphäre. Denn auch beim Frühstück gilt: Das Auge isst
mit. Und so wurde mit Genuss probiert, ausgewählt und verspeist, was
unser reichhaltiges Buffet zu bieten hatte.

Der ausführliche Vortrag von Anne Kuhnlein, Hypnose- und
Verhaltenstherapeutin, führte uns tief in das Thema Schlaf ein. Mit
fundiertem Hintergrundwissen und vielen anschaulichen Details erklärte
sie die Bedeutung und Wirkung gesunden Schlafs. Ebenso zeigte sie
mögliche Ursachen von Schlafstörungen auf – von organischen
Problemen über ungünstige Gewohnheiten bis hin zu mangelnder
Schlafhygiene. Praktische Tipps zum Üben und Umsetzen rundeten
ihren Vortrag ab. Sicherlich konnte jede Teilnehmerin wertvolle
Anregungen für den eigenen Schlaf mitnehmen.

Wir bedanken uns herzlich für die positiven Rückmeldungen und die
großzügigen Spenden für unser Spendenschwein. Auch dieses Mal
haben wir nach dem Aufräumen das Gemeindehaus mit einem
wunderbaren Gefühl verlassen: Es hat Ihnen – und uns! – wieder viel
Freude bereitet.

Für das Team - Lolita Hoffmann 

aus dem Gemeindeleben

Frauenfrühstück
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FRAUEN      FRÜHSTÜCK

Vom Schreibtisch zur „Pilgerlegende“

Was passiert, wenn man rund 3000 km zu Fuß auf dem Jakobsweg von
der eigenen Haustür in Bremervörde nach Santiago de Compostela und
darüber hinaus an das "Ende der Welt" in Spanien läuft?

Die Bremervörderin Nina Baucke hat sich 2025 ein halbes Jahr
berufliche Auszeit genommen und sich mit ihrem grünen Rucksack auf
den Weg gemacht, für sich diese Frage zu beantworten. Sie pilgert
3000 Kilometer durch Deutschland, Belgien, Frankreich und über die
Pyrenäen nach Spanien auf dem Weg nach Santiago de Compostela
und darüber hinaus noch ans "Ende der Welt". Zu Fuß, mit allem, was
sie in den nächsten Monaten braucht, in ihrem grünen Rucksack. Was
auf ihrer fünfmonatigen Wanderung alles so passiert ist, davon erzählt
sie mit zahlreichen Anekdoten und Bildern.

aus dem Gemeindeleben

Das Frühstück findet am 06.06.2026 statt beginnt um 09:30 Uhr
(Einlass 09:15 Uhr). Wir bitten um einen Unkostenbeitrag von 10,00€.
Eine Anmeldung erfolgt ausschließlich über diese Mailadresse:

anmeldung-ff-etelsen@t-online.de

In der Mail bitte unbedingt die Namen und Telefonnummern aller
Damen nennen, die angemeldet werden. Nur so kann eine Warteliste
geführt und bei freiwerdenden Plätzen daraus benachrichtigt werden. 
Anmeldeschluss ist wie immer der letzte Mittwoch vor dem Termin.

Begegnung   Gespräch   Vortrag   Gemeinschaft

Herzliche Einladung
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Diesmal, am 19.03.26, waren ein paar Dinge anders als gewöhnlich und
wir hatten damit einen schönen Nachmittag.

Unsere neue Pastorin Anna Grundhöfer hat mit Elan und Begeisterung
alle Gäste herzlich begrüßt und eine kleine Andacht gehalten. Wir
haben, mit Handy und Box- Begleitung, ein Lied gesungen und mit
dieser aktuellen Technik hat das ziemlich gut geklappt.

Der Kuchen kam diesmal über eine „ private Bäckerin“ und ist auch sehr
gut angekommen. Es wurde mehrmals gefragt, wer die Leckereien
gebacken hat….Kompliment also!

Zur Unterhaltung wurden Gedichte vorgelesen und das 2. war wohl so
bekannt, dass die meisten Gäste es auswendig mitgesprochen haben.
Bei einer Geschichte mit Bewegung für alle kam buchstäblich Schwung
in die Bude. Wir hatten Zettel ausgelegt, mit ein paar Fragen dazu, was
die Gäste während des Treffens am liebsten machen würden: Zum
Beispiel Singen, ein Spiel oder Quiz oder einfach Klönen und
Kaffeetrinken. Wir haben uns sehr gefreut über die vielen
Rückmeldungen und darum würde ich sagen…...lassen Sie sich
überraschen!

Eli Verwijmeren 
(Team Begegnungscafé)

Herzliche Einladung 
Begegnungscafè für Jung & Alt 

am Donnerstag den 18.06.2026 um 15:00 Uhr im Gemeindehaus
Andacht & Klönen, Kaffee & Kuchen

Anmeldung erbeten Tel.: 375, kg.etelsen@evlka.de

Begegnungscafe

aus dem Gemeindeleben
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___________________________________________________ Pop-Up-Church

Pop-Up-Church beim Markt auf dem Dorfland

5. Juni ab 14:30 Uhr

Es  riecht  nach  frischem  Brot. 
Menschen  stehen  zusammen, 
lachen,  probieren  hier  und  da 
etwas. Dazwischen ein Stand, an 
dem  man  nicht  nur  satt  werden 
kann. 
„Was brauchst du?“ steht dort. 
Eine  einfache  Frage.  Und  gar 
nicht  immer  so  leicht  zu 
beantworten.
„Was  brauchst  du?“  Mit  dieser 
Frage  sind  wir  als 
Kirchengemeinde  anlässlich  des 
Jubiläums  des  Marktes  auf  dem 
Dorfland mit einer Pop-Up-Church 
dabei. 

Nanu, Pop-Up-Church? Was ist denn das? 
Das Konzept Pop-Up-Church bedeutet: Kirche taucht für einen begrenzten 
Moment  an  einem  ungewohnten  Ort  auf  –  nicht  im  Kirchengebäude, 
sondern  draußen,  mitten  im Leben.  Ohne  feste  Form,  ohne  Schwelle, 
einfach so, dass man im Vorbeigehen stehen bleiben kann. 
Am 5. Juni sind wir nicht nur da, sondern schmieren auch was aufs Brot – 
nämlich das, was gebraucht wird: Hoffnung, Geborgenheit, Liebe, Kraft, 
Gelassenheit oder Begeisterung. 
Man  kann  sich  sein  Brot  selbst  zusammenstellen,  mit  dem,  was  man 
braucht. Und dazu auch einen Moment mitnehmen, der gut tut. 
Wir sind als Team vor Ort und freuen uns auf alle Begegnungen – auf 
kurze Gespräche zwischendurch, auf das, was Menschen mitbringen, und 
auf das, was sich vielleicht einfach so ergibt.
Außerdem  gibt  es  die  Möglichkeit,  sich  Gottes  Segen  zusprechen  zu 
lassen. 
Wir  freuen  uns  sehr,  dass  wir  beim  Jubiläum  des  Marktes  auf  dem 
Dorfland dabei  sein können.  Kirche mitten im Dorf:  draußen,  zwischen 
Marktständen, im Gespräch, beim Teilen von Brot.
Kommt vorbei. Lasst euch was aufs Brot schmieren. Und nehmt mit, was 
ihr gerade braucht. 
Wir freuen uns auf Euch!
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Gespräche unter Männern
      und einfach mal so dasitzen

Reden über Gott und die Welt
Photos aus der letzten Zeit
Planungen und Ideen
Lecker Essen und Trinken

Thema des Abends:
Heizen, Wohnen, Fahren - Das große Energiepuzzle.

Die Drei Teile der Energiewende: E-Auto, Wärmepumpe & Photovoltaik.
Referent: Andreas Stampa

Herzliche Einladung zum
Männer- Grillabend

am Mittwoch den 19.08.2026 an der Etelser Kirche

Anmeldung bis zum
14.08.2026
Tel.: 375, Mail:
kg.etelsen@evlka.de

aus dem Gemeindeleben

15



Bild von Privat

aus dem Gemeindeleben

Tauffest an der Weser - 28. Juni um 10 Uhr

Taufe unter freiem Himmel, mit Blick aufs Wasser und viel Platz zum
Feiern: Am 28. Juni um 10 Uhr laden wir herzlich zum Tauffest an der
Weser ein. Wir feiern einen Gottesdienst am Fähranleger direkt an der
Weser - und taufen dort Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Die Taufe ist ein besonderer Moment: Gott sagt Ja zu einem Menschen.
Dieses Ja gilt ein Leben lang. Beim Tauffest feiern wir das gemeinsam -
draußen, unkompliziert und in fröhlicher Atmosphäre.

Vielleicht denken Sie schon länger darüber nach, Ihr Kind taufen zu
lassen. Vielleicht möchten Sie selbst getauft werden. Oder Sie suchen
einfach einen schönen Rahmen für diesen besonderen Schritt. Dann
könnte das Tauffest genau richtig sein. 

Taufen an der Weser

Über den QR-Code können Sie sich ganz unkompliziert
anmelden. Natürlich geht es auch über das Gemeindebüro
oder direkt bei Pastorin Anna Grundhöfer.

Wir freuen uns auf viele Familien, fröhliche Taufen, Wasser, Sommer
und Gottes Segen an der Weser.
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Evangelischer Regionaler
Jugenddienst (ERJD)
“Rechts der Weser”

www.kreisjugenddienst.de
Regionaler Jugenddienst | Diakon Andreas Bergmann

Tel.: 04202/7361 | Andreas.Bergmann@evlka.de
Am Friedhof 8, 28832 Achim-Baden

© www.GemeindebriefDruckerei.de

Kinder & Jugend
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Unsere Gruppen __________________________________________________

Kinderkirche

Volles Haus und strahlende Augen: 
Die Etelser Kinderkirche stellt sich vor! 

Einmal  im  Monat  verwandelt  sich  das  Gemeindehaus  an  einem 
Samstagvormittag  in  einen Ort  voller  Trubel,  Lachen und Gemeinschaft. 
Von 10:00 bis 12:00 Uhr feiern wir die Etelser Kinderkirche – und da ist 
immer ordentlich was los!

Was  wir  dort  machen?  Wir  singen  Lieder,  spielen  Spiele,  basteln  tolle 
Erinnerungsstücke  und  tauchen  gemeinsam  in  die  spannenden 
Geschichten der Bibel ein.

Wir  haben auch  ein  Patenkind:  In  jeder  Kinderkirche  sammeln  wir  eine 
kleine Spende, um ein Kind in Not zu unterstützen. So lernen schon unsere 
Kleinsten,  dass  wir  gemeinsam  die  Welt  ein  Stückchen  heller  machen 
können.

Momentan dürfen wir uns über eine richtig große Runde freuen: Rund 20 
Kinder sind jedes Mal mit Feuereifer dabei! Wir wissen aber, dass es da in 
Etelsen noch viel mehr von euch gibt – und genau deshalb laden wir euch 
herzlich ein:

Kommt vorbei! Egal, ob du schon mal da warst oder zum ersten Mal rein 
schnuppern möchtest – wir freuen uns über 
jedes neue Gesicht.

Das sind unsere nächsten Termine 
18.04.
23.05.
20.06.
(jeweils 10:00 – 12:00 Uhr):

Um besser  planen zu können,  bitten wir  um 
Anmeldung. Das geht ganz einfach über unseren WhatsApp Kanal, dem ihr 
mit dem Scannen des QR-Codes beitreten könnt. Natürlich ist auch eine 
Anmeldung über das Gemeindebüro (Tel.: 375) möglich.
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__________________________________________________ Unsere Gruppen

Hinter  der  Kinderkirche  steht  ein  Team,  das  mit  viel 
Herzblut plant und vorbereitet. 

Wir, das sind: Hannah, Thore, Julia, 
Kata, Inga, Anna und Piet

Wir brauchen dich!
Damit  die  Kinderkirche so lebendig  bleibt,  suchen wir 
immer  Verstärkung.  Hast  du  Lust,  dich  ehrenamtlich 
einzubringen,  Geschichten  zu  erzählen  oder  mit  den 
Kindern kreativ zu sein? Dann melde dich bei uns. 

Wir  freuen uns auf  euch –  als  kleine  Gäste  oder  als 
große Mitstreiter im Team!

Ansprechpartner für Fragen & Mitarbeit:
Petra Meinking (Piet) Telefon: 0160 98754369
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Ein pfeffriges Fußballspiel
Finde die 10 Unterschiede im unteren Bild.
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Veranstaltungen

Mitsing-Festival

Wer singt, blüht auf! – Mitsing-Festival im Mai

Vom 2. bis 25. Mai lädt das landeskirchliche Mitsing-Festival „Wer singt,
blüht auf!" dazu ein, gemeinsam die Stimme zu erheben, ganz ohne
Vorkenntnisse oder Verpflichtungen. Im Kirchenkreis Verden sind gleich
mehrere Veranstaltungen dabei:

Den Start macht am 2. Mai um 18.00 Uhr das Auftaktsingen in der St.
Laurentiuskirche Achim mit Kreiskantorin Regine Popp und Popkantor
Micha Keding. 
Am 3. Mai um 17.00 Uhr erklingt im Verdener Dom Händels Messiah als
großes Singalong-Konzert. 
Am 8. Mai um 17.00 Uhr heißt es „Sing Mit!" in der Christophorus-Kirche
Ottersberg – spontanes, freies Singen aus dem freiTöne-Liederbuch. 
Beim Offenen Gospelsingen am 20. Mai um 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum St. Nikolai in Verden laden die „Voices of Joy" zum
Einfach-mitsingen ein – mehrstimmig, ohne Notenvorkenntnisse, ohne
Hürden.
Zum Abschluss des Festivals feiern am 25. Mai um 17.00 Uhr die
Popkantor-AllStars in der Stadtkirche Rotenburg/Wümme ein großes
Mitsingkonzert für die ganze Region.

Alle Infos unter: www.wersingtbluehtauf.de 
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Termine   ________________________________________________________

Herzliche Einladung

Gemeindefrühstück 55+

Termine:

30.05.

27.06.

25.07.

jeweils um 9.00 Uhr

Gleich anmelden
unter Tel.: 375

kg.etelsen@evlka.de

Taizé-Andacht

Für die Verteilung unseres Gemeindebriefes in Cluvenhagen suchen wir noch 
freundliche Helferinnen und Helfer. Der Gemeindebrief erscheint viermal im 
Jahr und wird in die Haushalte vor Ort verteilt. Die Aufgabe lässt sich 
wunderbar mit einem Spaziergang verbinden. Ob allein, mit der Familie oder 
auch beim Gassigehen mit dem Hund. Wer also gerne an der frischen Luft 
unterwegs ist und gleichzeitig unsere Kirchengemeinde unterstützen möchte, 
ist herzlich willkommen! Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro unter 
der Telefonnummer 375 oder per Mail an kg.etelsen@evlka.de. Wir freuen 
uns auf Ihre Unterstützung!

30 Minuten den Alltag hinter sich lassen
Lichter - Musik - Gesang - Stille - Text - Gebet - Gemeinschaft

 Am 24.08.
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___________________________________________________ aus der Region

Regionalbischöfin Sabine Preuschoff

zu Besuch im Kirchenkreis Verden

Im  März  durfte  der  Kirchenkreis  Verden  die  Regionalbischöfin  Sabine 
Preuschoff  willkommen  heißen.  Im  Rahmen  der  Kirchenkreiskonferenz 
kam sie mit Pastorinnen und Pastoren, Diakoninnen und Diakonen sowie 
Mitarbeitenden  ins  Gespräch  und  nahm  sich  Zeit  für  Fragen  und 
persönlichen Austausch.
Dabei wurde deutlich, wofür sie steht: Für eine offene, zugewandte Kirche, 
die für alle Menschen da ist und Räume schafft, in denen Glauben zur 
Sprache kommen kann. Begegnung auf Augenhöhe, ehrlicher Dialog und 
gegenseitige Wertschätzung prägten das Miteinander.
Doch der Besuch endete nicht mit der Konferenz: Im weiteren Verlauf des 
Tages  lernte  die  Regionalbischöfin  den  Kirchenkreis  noch  intensiver 
kennen.  Bei  einem Mittagessen mit  dem Bürgermeister  von Achim,  im 
Austausch  mit  den  Schulpastoren  sowie  im  Gespräch  mit  dem 
Superintendenten gewann sie vielfältige Einblicke in die kirchliche Arbeit 
vor  Ort.  Auch  eine  Führung  durch  den  Verdener  Dom stand  auf  dem 
Programm,  ebenso  wie  die  Teilnahme  an  einer  Sitzung  des 
Kirchenkreisvorstandes.
So  wurde  der  Besuch  zu  einer  wertvollen  Gelegenheit,  Kontakte  zu 
vertiefen, Perspektiven zu teilen und den gemeinsamen Weg von Kirche 
vor Ort und in der Region weiter zu stärken.

Herzliche Einladung
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aus dem Gemeindeleben ___________________________________________

Es wird ein Jahr mit reichlich Gesang ...

Ausgiebiger Schneefall war zwar für den 15. Februar angekündigt worden,
aber der wurde, Gott sei Dank, auf die späten Nachtstunden verschoben.
Das bedeutete blauer Himmel und eitel  Sonnenschein den ganzen Tag
über und machte zahlreichen Besuchern unseres Konzertes in Blender die
Entscheidung leichter, sich auf den Weg zu machen.
Bereits um 15:15 Uhr traf sich unsere "Aufbaugruppe" in Etelsen, um die
erforderliche Technik zu verladen und dann in Blender aufzubauen. Auch
unsere beiden Instrumentalisten präparierten ihre Arbeitsgeräte. Ab 16:20
Uhr  startete  unser  Chorleiter  Falko  Wermuth  das  Einsingen  und  der
"Einzug" für das erste Lied musste auch noch überdacht, ausprobiert und
an  die  örtlichen  Gegebenheiten  angepasst  werden.  Das  sind  so  die
Vorarbeiten, von denen das Publikum in der Regel nichts sieht.
Nach einer  kurzen Ruhephase im Gemeindehaus nebenan sprach der
Chorleiter noch einen Segensgruß in die Runde und wir eilten hinüber in
die Kirche. Durch den hinteren Eingang traten wir mit „To everything“ auf.
Es war schön zu sehen, dass fast hundert Besucher den Kirchenraum gut
füllten und sie von Beginn an richtig zu begeistern waren! 
Rund 1 ½ Stunden boten wir dem Publikum den versprochenen bunten
musikalischen Bogen und hatten auch ganz neue Stücke im Programm. 
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___________________________________________ aus dem Gemeindeleben

Letztlich wurden wir mit Standing Ovations bedacht und gaben gerne noch
eine  mitreißende  Zugabe,  bevor  wir  mit  dem Segenslied  „Holy  is  the
Lamb“ die Besucher in die neue Woche verabschiedeten. 
Vor gut fünfzehn Jahren waren wir schon einmal in der Blender Kirche
aufgetreten und wir  versprechen gerne,  dass es nicht  wieder so lange
dauern  muss bis  wir  wiederkommen!  Das war  ein  rundum gelungener
Auftakt für unsere Konzertreihe in 2026 …

Fast auf den Tag genau ein Jahr später, nachdem Pastor Beckmann in
den Ruhestand verabschiedet worden war, ist unsere neue Pastorin, Anna
Grundhöfer, feierlich in ihr Amt eingeführt worden. 
Und wir durften auch hier musikalisch dabei sein, als die Gemeinde sie mit
ganz weit offenen Armen in Empfang genommen hat. Die Kirche war bis
auf den letzten Platz besetzt und sogar noch mehr – selbst im Chorraum,
wo  sich  unser  Gospelchor  mit  dreißig  Teilnehmenden  drängelte,
quetschten  sich  noch  Besucher  mit  rein  –  Umfallen  war  unmöglich!
Herzlich willkommen Anna Grundhöfer!

Zum Schluss noch der Hinweis auf unsere weiteren Aktivitäten in diesem
Jahr: Nach „nur“ drei Jahren werden wir am 9. Mai wieder in der St. Petri-
Kirche in Kirchlinteln singen.
2001  waren  wir  letztmalig  in  der  Dörverdener  Kirche  zu  hören.  Sehr
schön, dass wir das am 14. Juni wiederholen dürfen.
Mit  einem  Konzert  am  11.  Oktober  halten  wir  unseren  zweijährigen
Rhythmus in der Lukaskirche der Nachbargemeinde Posthausen ein.
Anfang  November  bereiten  wir  uns  in  einem  intensiven
Probenwochenende in  der  Nähe von Cloppenburg  auf  ein  besonderes
Konzert vor: Gemeinsam mit dem ukrainischen Frauenchor „Gloria UA“
aus Bremen, der von unserem Chorleiter am Piano begleitet und seiner
Ehefrau Yana Wermuth geleitet wird, fahren wir in die Grafschaft Bentheim
an die Grenze zu den Niederlanden – in Emlichheim (der Heimat eines
unserer Chormitglieder) wurde ein Auftritt organisiert. Wir sind schon sehr
gespannt!
Am  13.  Dezember  (3.  Advent)  wollen  wir  wieder  bei  „uns  zu  Hause“
zusammen  mit  dem  Etelser  Publikum  einen  weihnachtlichen
Konzertabend feiern.

Wir freuen uns auf jedes einzelne Konzert, ob nah oder fern und bleiben
voller Tatendrang. Natürlich wird vom Chorbeirat bereits für 2027 geplant;
mehr darüber dann zum Jahresende.

Bernhard Probst
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Moin, 

in den Herbst- und Wintermonaten habe ich mich in den Schulbänken
wieder gefunden. Ich habe sozusagen etwas für meinen Kopf gemacht
und war bei der Akademie der Weiterbildung an der Uni in Bremen. Es
gibt dort ein sehr vielfältiges Angebot an Seminaren von literarischen
und philosophischen Themen, Kunst und Musik, Kl und Geld etc; es ist
wirklich für jeden etwas dabei. Das Ganze könnte man auch als
sogenannte Senioren-Uni bezeichnen, aber die Lesungen sind für alle
Altersklasse zugänglich. In der Praxis ist es aber so, dass Senioren
tagsüber am meisten Zeit haben….oder…Grins!! 
Schauen Sie gerne mal auf die Website der Uni, ich kann es wirklich
empfehlen. Es hat mir schon Spaß gemacht, über den Campus zu
schlendern und zu sehen wie viele unterschiedliche und tolle junge
Menschen es dort gibt. 
Ich werde nun eine Sommerpause einlegen und in Herbst wieder
starten, vielleicht treffen wir uns dort. 

Meine Reisesaison hat wieder angefangen und so war ich ein paar
Tage in Amersfoort in den Niederlanden, die umschrieben werden kann
als mittelalterliche Stadt mit vielen Hotspots. 
Der Ort steht für Lebensqualität, Dynamik und Vielfalt.

aus dem Gemeindeleben

Karlotta ... neu entdeckt

Die letzte Bezeichnung
habe ich gesehen in Form
eines
Regenbogenzebrastreifens.
Ich war völlig überrascht
und begeistert: Eine bunte
Ode an Respekt, Akzeptanz
und Vielfalt !!

Bis denne, Karlotta
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Zutaten für 
4 Personen:

- 4 Süßkartoffeln
- 1 EL Kokosöl
- 2 große Zwiebeln
- 1 bis 2 TL Paprikapulver
- 1 bis 2 TL Curry
- Salz und Pfeffer
- 500 gr. Spinat
- 1 Knoblauchzehe
- 2 Lorbeerblätter
- Gewürzwürfel (ggf. Gemüsebrühepulver)
Gerne dazu frischer Rosmarin, Thymian und Currykraut

Zubereitung:

1.Die Süßkartoffeln schälen und in etwa 2 cm große Stücke
schneiden.

2.Die Stücke gründlich waschen.
3.Die Süßkartoffelstücke in einen Topf geben, mit Wasser bedecken

und aufkochen lassen. Bitte das Wasser knapp berechnen, da sonst
der Stampf sehr flüssig werden könnte.

4.Das Kokosöl, die geschnittenen Zwiebeln und Knoblauch, den
Spinat, Paprikapulver, Curry, Salz und Pfeffer, Lorbeerblätter, die
kleingeschnittenen Kräuter und den Gewürzwürfel hinzufügen.

5.Alles etwa 20 Minuten köcheln lassen, bis die Süßkartoffeln weich
sind.

6.Die Masse zerstampfen und nochmals 3-5 Minuten auf dem Herd
lassen.

Gutes Gelingen und guten Appetit !

Rezept

Porridge mit Süßkartoffeln und Spinat
Ein Rezept vom Weltgebetstag 2026
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Hallo liebe Gartenfreunde, 

flattert es bei Euch im Garten auch immer weniger? Vermisst Ihr die bunten
Falter, die uns doch gerne ein Lächeln ins Gesicht zaubern? Jedes Jahr
werden es weniger Exemplare und manche Arten lassen sich gar nicht
mehr sehen. Der Rückgang der Schmetterlinge ist primär auf den immer
kleiner werdenden Lebensraum zurückzuführen. Auch der Einsatz von
Pflanzenschutzmitteln und Düngern führt dazu, dass die Falter kaum
Futterpflanzen für sich und ihre Raupen finden. 

Viele Schmetterlingsarten sind derartig spezialisiert, dass sie sich nur von
einer einzigen Pflanze ernähren können. Und diese Pflanzen kommen in
unserer Kulturlandschaft immer seltener vor, da sie als „Unkraut" bekämpft
werden. Auch in unseren Gärten werden immer weniger heimische Bäume,
Sträucher und Blumen gepflanzt. Oft herrschen Exoten und Rasenflächen
vor, die für die Falter und auch unsere anderen Insekten leider völlig
nutzlos sind. Und jetzt mal Hand aufs Herz: Lasst Ihr Brennnesseln, Wilde
Möhre, Klee oder Disteln in Euren schön gestalteten Staudenbeeten
wachsen? Wäre nicht eine Hecke aus z.B. Schwarz- und Weißdorn viel
attraktiver als die oft zu sehenden, aber eigentlich langweiligen und für die
Tierwelt vollkommen nutzlosen Kirschlorbeerpflanzungen? 

Und bitte denkt daran: Der vermeintliche „Pflanzenfresser Raupe" möchte
einfach nur später ein wunderschöner Schmetterling werden. Ich habe mich
letzten Sommer auf jeden Fall riesig gefreut, dass mehrere Paare
Schwalbenschwänze unseren Garten besuchten - immerhin gehören auch
sie bereits zu den gefährdeten Arten.
In diesem Sinne einen schönen, bunten Sommer wünscht
Euer Timothy

Timothy Garden

Dann kann es flattern im Garten

Wer es wirklich richtig gut mit unseren flatternden
Mitbewohnern meint, der verteilt in seinem Garten
vielleicht auch noch Pflanzen mit duftenden, hellen
Blüten, die sich zum Abend hin öffnen: Nachtkerzen,
Geißblatt, Lichtnelken und Nachtviolen locken dann
sogar die Nachtfalter an. Immerhin sind achtzig Prozent
der bei uns heimischen Schmetterlinge tatsächlich
Nachtfalter! 
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__________________________________________________ Gemeindeleben

Besuchsdienstkreis

Besuchsdienstkreis – wir kommen gern vorbei!

Es  gibt  viele  schöne  Anlässe  im  Leben: 
Geburtstage, Jubiläen, besondere Tage.
Und  manchmal  ist  es  einfach  schön,  wenn 
jemand vorbeikommt und mitfeiert.
Wenn  Sie  ein  Jubiläum  feiern  und  sich 
wünschen,  dass  jemand  aus  Ihrer  Kirchen-
gemeinde vorbeischaut – laden Sie uns gern 
ein.
Als  Pastorin  freue  ich  mich  über  jede 
Einladung und komme sehr gerne. Schreiben 
Sie  am  besten  eine  E-Mail  an 
anna.grundhoefer@evlka.de oder  rufen  Sie 
im Gemeindebüro (04235 – 375) an.
Gleichzeitig  suchen wir  Menschen,  die  Lust 
haben,  bei  unserem  Besuchsdienstkreis 
mitzumachen.

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

Haben Sie Freude daran, spannende Lebensgeschichten zu hören? 
Mögen Sie einen kurzen Plausch und etwas Schnack aus dem Ort?
Und haben Sie Lust, anderen Menschen eine Freude zu machen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Jesus hat uns aufgetragen, einander zu besuchen. Genau das versuchen 
wir umzusetzen. Manchmal ist es nur ein kurzer Schnack an der Haustür, 
manchmal ein Gruß im Briefkasten – und manchmal entsteht ein längeres 
Gespräch bei einer Tasse Kaffee. Die Erfahrung zeigt: Diese Besuche tun 
beiden Seiten gut. Den Menschen, die besucht werden – und genauso 
denen, die unterwegs sind.
Und  wir  haben  uns  noch  etwas  vorgenommen:  Wir  wollen  öfter 
vorbeischauen.
Schon  zum  18.  Geburtstag  gibt  es  künftig  einen  Gruß  von  der 
Kirchengemeinde, zum 30. ebenfalls – und danach in jedem Zehnjahres-
Abstand. Wir möchten mit euch in Kontakt bleiben und zeigen: Ihr gehört 
zu unserer Gemeinde.
Damit das gelingt, brauchen wir Unterstützung.
Wenn  Sie  sich  vorstellen  können,  ab  und  zu  einen  Besuch  zu 
übernehmen, melden Sie sich gern im Gemeindebüro oder sprechen Sie 
mich direkt an. Wir freuen uns über jede und jeden, der mitmacht.
Denn oft ist ein Besuch genau das, was einen Tag heller macht.
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Bestattungen
Edeltraud Tapper, Cluvenhagen
Hugo Röpke, Etelsen
Bernhard Vogelsang, Etelsen
Harald Rönnau, Etelsen
Ulrike Hellwinkel, Daverden
Wilfried Dierks, Etelsen
Birgit Lorenz, Cluvenhagen
Hans-Jürgen Warnken, Etelsen
Wolfgang Gehrt, Cluvenhagen
Udo Ellmers, Etelsen
Inge Sauerland, Etelsen
Ruth Bolz, Etelsen

Freud & Leid

Taufe - Gottes Ja zu dir

Familiennachrichten

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

62 Jahre, 13.01.2026
84 Jahre, 23.01.2026
67 Jahre, 13.02.2026
93 Jahre, 17.02.2026
63 Jahre, 10.03.2026
80 Jahre, 10.03.2026
68 Jahre, 12.03.2026
94 Jahre, 13.03.2026
76 Jahre, 09.04.2026
66 Jahre, 10.04.2026
87 Jahre, 14.04.2026

100 Jahre, 15.04.2026

Hinnerk Johann Heinrich Norden
Fiona Janina Moruz

05.04.2026
05.04.2026

30

petra
Rechteck

petra
Rechteck



__________________________________________________ Gottesdienste

Gottesdienste

Mai

So. 03.05 18 Uhr Kantate, Etelsen, Meinking

So. 10.05. 10 Uhr Rogate, Daverden

Do. 14.05. 11 Uhr Christi Himmelfahrt, Freilichtbühne Daverden, 
Region | Predigt: Grundhöfer

So. 17.05. 10 Uhr Exaudi, Etelsen, Grundhöfer

So. 24.05. 10 Uhr Pfingstsonntag, Intscheder Hafen

So. 31.05. 18 Uhr Trinitatis, St. Laurentius Achim

Juni

So. 07.06. 18 Uhr 1. Sonntag nach Trinitatis, Etelsen, Grundhöfer

So. 14.06. 10 Uhr 2. Sonntag nach Trinitatis, Daverden

So. 21.06. 10 Uhr 3. Sonntag nach Trinitatis, Etelsen, Meinking

So. 28.06. 10 Uhr 4. Sonntag nach Trinitatis, Fähranleger

Juli

So. 05.07. 11 Uhr Sommerkirche in Baden, Grundhöfer

So. 12.07. 11 Uhr Sommerkirche in Etelsen, Grundhöfer

So. 19.07. 11 Uhr Sommerkirche in Daverden, Kottmeier

So. 26.07 11 Uhr Sommerkirche in Baden, Quittkat

August

So. 02.08. 11 Uhr Sommerkirche in Etelsen, Kottmeier

So. 09.08. 11 Uhr Sommerkirche in Daverden, Quittkat / Kottmeier/ 
Grundhöfer

So. 16.08. 10 Uhr 11. Sonntag nach Trinitatis, Etelsen, Grundhöfer

So. 23.08. 10 Uhr 12. Sonntag nach Trinitatis, Etelsen, Karnbach

Mo. 24.08. 19 Uhr Taizé-Andacht, Etelsen, Grundhöfer

So. 30.08. 10 Uhr 8. Sonntag nach Trinitatis, Fähranleger, Grundhöfer

Die aktuellen Gottesdiensttermine finden Sie jederzeit auf unserer Homepage: 
www.kirche-etelsen.de 
Bitte beachten Sie, dass die Termine auf der Homepage stets aktuell gepflegt
werden. Schauen Sie daher regelmäßig dort vorbei.
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10:00-11:30 Eltern-Kind-Gruppe  Jasmin Gofredo, 0157-83821722
09:00-10.30 TSV Etelsen  Sigr id Holtmann, 0152-04398000
15:30-16:30 Eltern-Kind-Gruppe  Violetta Haase
14:00-17:30 Nähkreis  [14-tg.]  El isabeth Nannen, 04235-1305
18:30-20:00 Gospelchor Falko Wermuth, 0176-64955917
19:30-21:30 (un)abhängig - Selbsthilfegruppe 0174-6839728
19:30-21:30 Kirchenvorstand [mtl . ]  Jürgen Neumann, 04235-2335

TREFF
      Punkt Kirche Etelsen
14:30-17:30 Hobbynähgruppe  [14-tg.]  Waltraud Kaiser,04202-9105015
15:00-17:00 Zeichengruppe  Simone Briaire-Schulz,04235-2799
19:30-21:00 Kirchenchor  Bett ina Schmidt,0152-26470731

09:00-12:00 Frühstück 55plus [mtl . ]Angel ika Bothmer, 04235-94032
09:30-12:00 Frauenfrühstück  [3x im Jahr] Pfarrbüro, 04235 375 und
                                                      anmeldung-ff-etelsen@t-onl ine.de
10:00-12:00 Kinderkirche [mtl . ]  Petra Meinking, 0160-98754369

MONTAG

14:00-16:30 Line Dance  Ingrid Künzel,  0170-7862310
15:30-17:00 Eltern-Kind-Gruppe  Jasmin Gofredo, 0157-83821722
16:00-17:00 Kinderchor Edelfr ied Hennig, 0172-7858288
16:30-19:30 Konfirmanden  Andreas Bergmann, 04202-7361
17:30-19:30 „Wegbegleiter“ Sandra Geisler,  0175-5211089
17:30-18:45 TSV Etelsen  Sigr id Holtmann, 0152-04398000
19:00-20:30 KiKi-Team  [mtl . ]  Petra Meinking, 0160-98754369

DIENSTAG

MITTWOCH

15:00-17:00 Seniorennachmittag [1/4jährl . ]  Pfarrbüro, 04235-375
15:00-15:30 Musikschule  Ulr ike Henning,04202-789819
17:30-19:30 „Aufwind“ Angel ika Mundi l ,  0151-64764759
20:00-22:00 AA-Gruppe  04202-81279
18:00-19:30 Erlebnistanz Heinz-Hermann Kuhlmann, 0173-3262255
20:00-21:30 Gemeindebeirat  [¼jährl . ]Manuela Kramski,  04235-4879723

DONNERSTAG

09:30-12:00 TSV Etelsen  Sigr id Holtmann, 0152-04398000
14:45-15:15 Musikschule  Ulr ike Henning, 04202-789819
20:00-21:30 „Tuten & Blasen“ Horst Skornicka, 04235-375

FREITAG

10:00-11:00 Gottesdienst  (18:00 am 1. Sonntag im Monat)

SAMSTAG

SONNTAG
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Pfarramt & Pfarrbüro,  Pastor in Anna Grundhöfer
Am Denkmal  6 ,  27299 Ete lsen
04235 708,  anna.grundhoefer@evlka.de

Pfarramtssekretär in & Küster in Jut ta  Mohrmann
04235 375,  0152 28618755,  kg.ete lsen@evlka.de 
Bürozei ten:  Dienstag 8:30-11:30Uhr
                 Donnerstag 8:30-10:30Uhr

Kreisjugenddienst  “Rechts der Weser”
Andreas Bergmann,  04202 7361

Kontaktdaten | Impressum

Wir sind für Sie da:

Kirchenvorstand
Pastorin Anna Grundhöfer
Jürgen Neumann (Vors.) 2335
Sabine Roseland-Heinken 942337
Bernd Roseland 94020

Inga Köppen 0179 1227724
Petra Meinking 0160 98754369
Lisa Norden 0160 96634536
Maite Karnbach 0176 45796456
Jörg Brol l -Bickhardt 8383

Bankverbindung der Kirchengemeinde
Kontoinhaber :  Kirchenamt in Verden

I -Ban :  DE 90 2915 2670 0010 0325 63
Verwendungszweck :  Kirche Etelsen (Spende Namen)

Wenn Sie Hilfe benötigen, kontaktieren Sie uns!
Hilfsangebote & Seelsorge
Diakonisches Werk Kirchenkreissozialarbeit, Hinter der Mauer 32, 
27283 Verden
Suchtberatung Achim Feldstraße 2, 28832 Achim
Telefonseelsorge (Anruf ist kostenlos) 0800 11 10 11
Diakoniestation Langwedel Große Straße 49, 27299 Langwedel, 04232 1843

Impressum
Herausgeber :  Kirchengemeinde Etelsen. Redaktionsmitglieder :  

Hanna Bickhardt,  Anna Grundhöfer,  Bernhard Probst,  Evelyn Rennies,
Arend Stadt lander, El i  Verwi jmeren. Druck :  Gemeindebrief Druckerei,
Mart inLuther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen. Der Gemeindebrief wird

kostenlos an al le Haushalte in Etelsen durch Ehrenamtl iche vertei l t  und
erscheint 4x im Jahr in einer Auflage von 2.800 Stück. Die Redakt ion

behält  s ich das Recht vor,  eingesandte Art ikel  zu kürzen oder zu
verwerfen.

Ev. Luth. Kirchengemeinde Etelsen “Zum Guten Hirten”

www.kirche-etelsen.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 24.07.2026
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Der Gemeindebrief wird unterstützt von

Fußpflege und Kosmetik
Ana-Maria Wälz

Cluvenhagen - Lesseler Str.12 Tel.
0176-47112094 
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Der Gemeindebrief wird unterstützt von

Bremer Str. 26
27299 Langwedel - Etelsen 
Franziska Stührmann
info@kloenschnack-etelsen.de 
Tel.: 04235/2237 oder 0171-4395915

Baumfällarbeiten-Fischer
Baumfällungen/ Büsche- und Heckenschnitt

Lupinenweg 22, 27299 Etelsen
04235 9570612

www.baumfällarbeiten-fischer.de

Hier könnte Ihre
Werbung stehen!

(Zugleich unterstützen Sie 
damit die Arbeit unserer

Kirchengemeinde)

Informationen unter 
Tel.: 04235 375 oder 

Mail: kg.etelsen@evlka.de
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Schon 
gewusst? 
Nicht nur 
das Klima 
kann etwas 
verändern.

Schreib die Welt nicht ab. 
Schreib sie um!
brot-fuer-die-welt.de/spenden

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht


